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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER! 

 

OSTERSEGEN 

 

Gesegnet sei dein Mut  

dich aus dem Grab der Gewohnheiten 

rufen zu lassen, 

Gesegnet sei deine Bereitscha�  

einen neuen Anfang zu wagen.  

Gesegnet sei dein Vertrauen,  

dass einer da ist,  

der den Stein weg wälzt,  

dir den Weg zum Leben freimacht.  

 

Gesegnet seien deine Schri!e  

in ein neues Leben.  

Gesegnet seien die Menschen,  

die mit dir auf dem Weg sind  

nach Emmaus,  

die dich zur Begegnung  

mit Jesus führen. 
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Kompetenzen, Input und Output, 

Standards und die Überprüfung der-

selben, interna;onale Vergleichbar-

keit,  Rankings, Testungen, Eltern als 

„Kunden“, Machbarkeit… Begrifflich-

keiten, die wir ansonsten nur aus  

dem WirtschaDs-Bereich kennen, 

haben sich in der Schule und der ös-

terreichischen BildungslandschaD 

insgesamt breit gemacht. Der „homo 

oeconomicus“ ist - so scheint es - 

mi(lerweile in allen Lebensberei-

chen  angekommen.  

Doch soll sich Schule tatsächlich als 

„Dienstleisterin“ verstehen, die öko-

nomisch verwertbare Kompetenzen 

vermi(elt? Sollen ihre Leistungen 

tatsächlich durch punktuelle Über-

prüfungen festgemacht werden, de-

ren Bewäl;gung oD nicht (nur) am 

Wissensstand der Schüler/innen im 

jeweiligen Fachbereich hängt, son-

dern vielmehr am Wissensstand der 

Schüler/innen über das jeweilige 

Aufgabenformat?   

Schule ist so viel mehr als das. Das 

zeigen vielfäl;ge pädagogische Be-

mühungen der Gegenwart, die unse-

re Schüler/innen in den Mi(elpunkt 

stellen, ihre Begabungen und Talen-

te, ihre Interessen und Fähigkeiten.  

Diese ganzheitlich geprägte Sorge 

um die/den Einzelne/n steht den 

zuvor genannten Tendenzen der 

Ökonomisierung entgegen. Gerade 

katholische Privatschulen setzen  

pädagogische Konzepte wie Pilgrim 

oder die Marchtalpädagogik um, die 

sich auch um die religiös-spirituelle 

Dimension des Menschseins bemü-

hen.  

Pädagogische Überzeugungen, die 

den Tradi;onen unserer Ordensge-

meinschaDen entspringen, nehmen 

ganz bewusst den ganzen Menschen 

in den Blick. Ob Don Bosco oder  

Igna;us von Loyola, ob Franziskus 

oder Benedikt von Nursia - die Über-

zeugungen der großen Gründerge-

stalten werden an unseren Schulen 

für die Gegenwart pädagogisch 

fruchtbar gemacht.  

Täglich ringen wir darum, für unsere 

Schüler/innen bestmöglich Schule zu 

machen. Bestmöglich heißt für uns 

nicht, möglichst dienstbar für wirt-

schaDliches Wachstum zu sein. Best-

möglich heißt für uns, den Weg  

unserer Schüler/innen zu begleiten, 

ihnen Wissen und Werte zu ver-

mi(eln - nicht primär im Blick auf 

Verwertbarkeit, sondern im Blick auf 

eine gedeihliche Persönlichkeitsent-

wicklung. 

 

 

Michael Haderer, Privatschulreferent 

Foto: rosevita/morguefile.com 
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KIZ - ZEUGNISMAPPEN 
SCHÜLER/INNEN  

REDEN MIT! 

16 Schülervertreter/innen aus katholi-

schen Privatschulen in Oberösterreich 

trafen sich am 13. Jänner im Linzer 

Bischofshof, um die Themen der katho-

lischen Schulen aus Schülersicht zu 

beleuchten. 

 

Ein intensiver gemeinsamer Vormi(ag 

bot die Möglichkeit, sich besser kennen 

zu lernen, und sich im Privatschuldis-

kurs einbringen zu können. Gemeinsam 

erörterten die Schülervertreter/innen 

mögliche ZukunDsthemen katholischer 

Schulen. Im Mi(elpunkt stand außer-

dem das Bewusstsein, Teil der vielfäl;-

gen, bunten katholischen Privatschul-

welt in Oberösterreich zu sein.  

  

Die Ergebnisse der Schülervernetzung 

werden den Direktor/innen und 

Schulerhalter/innen zur Verfügung 

gestellt, denn das wesentlichste Ziel 

dieses Vormi(ags war es, Ideen und 

Meinungen der Schülerinnen und Schü-

ler der katholischen Schulen vor den 

Vorhang zu holen. 

Eine gemeinsame Ak;on der Kath. 

Kirche OÖ und der KirchenZeitung. 

Auch heuer bietet die Kirchen-

Zeitung Diözese Linz höheren katho-

lischen Privatschulen (AHS, BMHS) 

wieder die Möglichkeit, kostenlos 

Zeugnismappen für ihre MaturantIn-

nen und AbsolventInnen zu bestel-

len. Mit der eigens angefer;gten 

hochwer;gen Mappe können Direk-

torInnen das Matura- bzw. Ab-

schlusszeugnis gut und sicher ver-

wahrt bei der Abschlussfeier über-

reichen. Die Mappen beinhalten ei-

nen Brief, in dem KirchenZeitung 

und Kath. Kirche OÖ den Absolven-

tInnen gratulieren sowie eine U25-

Abo-Karte mit einem speziellen An-

gebot. 

 

Bestellungen möglich  

bis inkl. 15. Mai 2015:  

www.kirchenzeitung.at/

zeugnismappen 

NEUBESETZUNG: STIFTSGYMNASIUM WILHERING 

Mag. P. Wolfgang 

Haudum beendet 

mit 1. September 

seine langjährige 

Tä;gkeit als Direktor 

des S;Dsgymnasium Wilhering. Auf 

eigenen Wunsch möchte er ab  

Jänner 2016 wieder in der Pfarrseel-

sorge tä;g sein. Als Direktor hat er 

das S;Dsgymnasium geprägt und 

wird für seine umsich;ge, wertschät-

zende Art der Leitung geschätzt.  

HERZLICHEN DANK, P. Wolfgang, für 

Dein Mitdenken und Dein Engage-

ment im Rahmen der Gremien der 

katholischen Privatschulen in 

Oberösterreich - und bereits jetzt 

ALLES GUTE für die ZukunD! 

Abt Reinhold Dessl betont aus-

drücklich die große Bedeutung der 

Schule für das S;D Wilhering und 

gestaltet die Neubesetzung transpa-

rent und unter Einbeziehung aller 

Beteiligten. Ein Hearing am 17. April 

mit dem Votum von LehrerInnen, 

SchülerInnen und Eltern gibt dem 

Abtrat am 22. April eine gute Grund-

lage für eine Entscheidung. 



 3 

KATHOLISCHE SCHULEN AKTUELL 
Nr. 37 / April 2015  

IMMER INFORMIERT 

h(p://www.dioezese-linz.at/privatschulen 

h(p://www.dioezese-linz.at/bildung 

h(p://facebook.com/kps.ooe 

Referat für Katholische Privatschulen am Schulamt der Diözese Linz, Herrenstraße 19, Pos�ach 251, 4021 Linz. 

privatschulreferat@dioezese-linz.at, +43/676/8776-1167, h(p://www.dioezese-linz.at/privatschulen. 

h(p://facebook.com/kps.ooe, h(p://twi(er.com/kpsooe, Hashtag #KatholischeSchulen,  DVR 0029874/119. 

Für den Inhalt verantwortlich: Mag. Michael Haderer 

KPS und SOCIAL MEDIA: SPARTE SCHÜLER/INNENTHEATER 

iAct - Theatergruppe des S*>sgymnasiums Wilhering 

BITTE VORMERKEN: 

Tag der Katholischen Privatschulen 

„k“ wie Christlich -  

mit Dr. Anton Salomon 

Freitag, 6. November 2015 

14:00 Uhr 

Gymnasium der Abtei Schlierbach 

 

Schulpastoraltagung 

24.-25. September 2015 

Bildungshaus Schloss Puchberg 

HERZLICHE GRATULATION! 

Rudulf Lu>ensteiner, Leiter des Schulrefe-

rates der OrdensgemeinschaDen und Ge-

schäDsführer der Vereinigung Ordensschu-

len Österreichs, wurde für seine Verdienste 

um die Ordens– und katholischen Privat-

schulen am 25. Februar 2015 mit dem Gol-

denen Ehrenzeichen der Republik Öster-

reich ausgezeichnet.  

Herzlichen Glückwunsch! 

Im Social Media - Universum gibt es nicht nur 

Fanseiten von Schulen, sondern auch viele 

„Spartenseiten“ aus dem schulischen Alltag. 

Gerade für die an den KPS gelebte Tradi;on 

des Schüler/innen-Theaters bieten Social 

Media Präsenta;ons– und Austauschmög-

lichkeit. 

Studentenbühne Kollegium Aloisianum 


